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WICHTIG! Vor Installation und Verwendung alle Anweisungen lesen. Inbetriebnahmetechniker: Dieses 
Handbuch muss dem Endanwender vorliegen. Dieses Handbuch setzt voraus, dass die Installation von einem 
ausreichend qualifizierten Automobiltechniker ausgeführt wird.

Dieses Sicherheitsprodukt nur installieren und/oder in Betrieb nehmen, wenn die in 
diesem Handbuch aufgeführten Sicherheitshinweise gelesen und verstanden wurden.

1.  �Eine korrekte Installation in Verbindung mit einer Schulung des Bedieners in Bezug auf Verwendung, Pflege und Wartung des 
Notfall-Warngerätes ist besonders wichtig, um die Sicherheit der Rettungskräfte und der Öffentlichkeit zu gewährleisten.

2.  �Notfall-Warngeräte erfordern häufig höhere Spannungen und/oder Stromstärken. Seien Sie vorsichtig im Umgang mit den 
stromführenden Anschlüssen.

3.  �Dieses Produkt muss korrekt geerdet werden. Eine unangemessene Erdung und/oder ein Kurzschluss der elektrischen 
Verbindungen kann einen Überschlag herbeiführen, der Verletzungen und/oder gravierende Beschädigungen des Fahrzeugs 
(bis hin zu einem Feuer) verursachen kann.

4.  �Eine angemessene Platzierung und Installation spielt eine entscheidende Rolle für die Leistung dieses Warngerätes. Positionieren 
Sie dieses Produkt so, dass die maximale Ausgangsleistung des Systems erreicht wird, und die Bedienelemente vom Bediener gut 
erreichbar sind, so dass er/sie das System bedienen kann, ohne dazu den Augenkontakt von der Straße abwenden zu müssen.

5.  �Der Fahrzeugführer trägt jeden Tag die Verantwortung dafür, dass alle Funktionen dieses Produkts korrekt funktionieren. Bei der 
Verwendung muss der Fahrzeugführer sicherstellen, dass die Projektion des Warnsignals nicht durch Fahrzeugbauteile (wie zum 
Beispiel geöffnete Kofferraumklappe oder Türen), Personen, Fahrzeuge oder sonstige Hindernisse blockiert wird.

6.  �Durch die Verwendung dieses oder aller anderen Warngeräte ist nicht gewährleistet, dass alle Fahrer bei einem Notfallsignal richtig 
reagieren können oder werden. Nehmen Sie Ihr Vorfahrtsrecht niemals für selbstverständlich. Sie müssen verantwortungsbewusst 
sicherstellen, dass Sie gefahrlos in eine Kreuzung einfahren, bei starkem Verkehr fahren, bei hoher Geschwindigkeit reagieren oder 
an oder auf Fahrstreifen gehen können. 

7.  �Dieses System ist nur für die Verwendung durch autorisiertes Personal vorgesehen. Der Benutzer trägt die Verantwortung 
dafür, dass alle Gesetze in Bezug auf Notfallwarneinrichtungen verstanden und beachtet werden. Daher muss der Benutzer alle 
anwendbaren Gesetze und Vorschriften auf Kommunaler sowie Landes- und Bundesebene überprüfen. Der Hersteller übernimmt 
keine Haftung für Verluste, die aus der Verwendung dieser Warnanlage resultieren.

8.  �Dieses Produkt enthält ggf. äußerst intensive LEDs. Direkt in dieses Licht zu schauen, kann eine temporäre und/oder dauerhafte 
Sehbehinderung zur Folge haben.

Einleitung:
Bei der Entwicklung der LED-Lichtleiste R65 der Baureihe 13 standen die Anforderungen des Kunden im Vordergrund. Sie zeichnet 
sich in Bezug auf Kosten, Leistung und Beständigkeit aus, da sie eine wartungsfreie, auf lange Lebensdauer ausgerichtete 
Halbleiter-LED-Technologie verwendet. Diese Baureihe in der beliebten Gehäuse-Konstruktion ist robust und kompakt.

Sie ist in vier Standardlängen erhältlich und somit für alle Anforderungen geeignet. Unsere Lichtbalken werden ausschließlich im 
Vereinigten Königreich entwickelt und hergestellt. Die Baureihe 13 ist für viele unterschiedliche Fahrzeuge ausgelegt; unter anderem 
auch für große Fahrzeuge, Abschleppwagen, Fuhrpark- und Autobahn-Instandhaltung. Zum Angebot gehören auch kundenspezifische 
Konfigurationen. Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, um Ihre individuellen Anforderungen zu besprechen.

Installations- und Betriebsanleitung
Lichtbalken der Baureihe 13

Auspacken und Einbauvorbereitung:
Entfernen Sie vorsichtig den Lichtbalken, und platzieren Sie ihn auf einer flachen Oberfläche. Überprüfen Sie das Gerät 
auf Transportschäden und Vollständigkeit aller Teile. Wenden Sie sich an das Transportunternehmen oder an ECCO, falls 
Beschädigungen vorhanden sind oder Teile fehlen. Beschädigte oder defekte Teile nicht verwenden.

Sicherstellen, dass die Spannung des Lichtbalkens mit der geplanten Installation kompatibel ist.
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ACHTUNG!

Das Versäumnis, dieses Produkt in Übereinstimmung mit den Empfehlungen des Herstellers zu montieren 
oder zu verwenden, kann Sachschäden sowie bei Ihnen und den Personen, die Sie schützen möchten, 
gravierende und/oder tödliche Verletzungen verursachen.

!

 
Vorsicht: 

Beim Bohren in die Oberfläche des Fahrzeugs muss sichergestellt werden, dass weder Stromkabel, Kraftstoffleitungen oder 
Polsterungen noch tragende Teile des Fahrzeugs etc. beschädigt werden können.

!

Technische Daten:

Installations- und Montageanweisungen:
Montage
Vor der Montage die gesamte Verdrahtung und Kabelführung planen. Die Einbauposition für den Lichtbalken auf einer flachen und 
glatten Oberfläche auswählen und das Gerät auf der Fahrzeugbreite zentrieren. Die Befestigungsposition für den Lichtbalken sollte 
so ausgewählt werden, dass der Lichtbalken waagerecht und für optimale Sichtbarkeit für den Gegenverkehr ausgerichtet ist.

Technische Daten:

Länge 770 mm (30”) 1000 mm (39”) 1250 mm (49”) 1500 mm (59”)

Höhe 85 mm (3,3”) Breite: 200 mm (7,9”)

Spannung 12–24 V GS

Leistungsaufnahme

Einzelne LED ( Klasse I ) = 
Einzelne LED ( Klasse II ) =
Doppelte LED ( Klasse I ) =
Doppelte LED ( Klasse II ) =

Durchschn. 0,30 A bei 12 V GS
Durchschn. 0,80 A bei 12 V GS
Durchschn. 0,40 A bei 12 V GS
Durchschn. 1,20 A bei 12 V GS

Pro Modul

Blinkmuster 10 (Siehe Graphik) 

Verfügbar Darstellung der Blinkmuster

Reihenfolge Beschreibung FPM Klasse I
Klasse II
(Auf Anfrage 

erhältlich)

1 Dauerhaftes Aufleuchten ENTF. ENTF. ENTF.

2 Einzeln (Alle ein) 123 FPM  

3 Doppelt (Alle ein) 123 FPM  

4 Dreifach (Alle ein) 123 FPM  

5 Vierfach (Alle ein) 123 FPM  

6 Einzeln (Alternierend L/R) 123 FPM  

7 Doppelt (Alternierend L/R) 123 FPM  

8 Dreifach (Alternierend L/R) 123 FPM  

9 Vierfach (Alternierend L/R) 123 FPM  

10 ICAO / CAP168 Flughafen 60 FPM ENTF. ENTF.

Hinweise: Das Flash-Muster 10 (ICAO) ist nur auf von ICAO angeforderten Lichtbalken
                 verfügbar. ECCO Katalogvarianten, die mit Klasse I Flash Patterns.

                 Der Regler EZ0006 ist nur für Stangen mit Steuerkabel verfügbar.

185 80

SORTIMENT MIN MAX.

770 300 500

1000 400 650

1250 600 900

1500 800 1050

1. Die Position der Lichtleiste und die optimale Verkabelungsführung festlegen.
Dauerhafte Befestigung
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Hinweise:

1.  �Größere Drähte und feste Verbindungen sorgen für eine längere Nutzungsdauer der Komponenten. Bei Hochspannungskabeln 
wird dringend empfohlen, die Klemmenleisten oder Lötverbindungen mit Schrumpfkabel zu verwenden, um die Verbindungen 
zu schützen. Niemals Isolierungsverdränger-Steckverbinder verwenden (z. B. Steckverbinder vom Typ 3M Scotchlock).

2.  �Die Verdrahtung mit Tüllen und Dichtungen verlegen, wenn sie durch Trennwände verlegt wird. Die Anzahl der 
Verspleißungen minimieren, um Spannungsabfälle zu verringern. Hohe Umgebungstemperaturen (z. B. unter der 
Motorhaube) werden die Stromführungskapazität der Drähte, Sicherungen und Leistungsschalter erheblich vermindern. 
Die gesamte Verdrahtung muss der Mindest-Drahtgröße und anderen Empfehlungen des Herstellers entsprechen und vor 
beweglichen Teilen und heißen Oberflächen geschützt werden. Die gesamte Verdrahtung muss mit Schleifen, Gummi-Tüllen, 
Kabelbindern und ähnlichen Befestigungen verankert und geschützt werden.

3.  �Sicherungen und Leistungsschalter müssen zum Schutz der Verkabelung und der Geräte so nahe wie möglich an den 
Stromabnahmestellen positioniert und angemessen dimensioniert sein.

4.  �Eine besondere Aufmerksamkeit ist für die Positionierung und das Verfahren zur Herstellung der elektrischen Verbindung 
und Verspleißungen erforderlich, um diese Stellen vor Korrosion und Verlust der Leitfähigkeit zu schützen.

5.  �Erdungsanschlüsse dürfen nur an erheblichen Bauteilen der Karosserie hergestellt werden, vorzugsweise direkt an der 
Fahrzeugbatterie.

6.  �Überstromschalter reagieren empfindlich auf hohe Temperaturen und verursachen einen „Fehlalarm“, wenn sie in Bereichen 
mit hohen Temperaturen montiert oder im Bereich ihrer maximalen Kapazität betrieben werden.

 
 

Wichtig!
Dieses Gerät ist eine Sicherheitseinrichtung und muss an einen separaten gesicherten Stromanschluss angeschlossen werden, 
um selbst bei einem Ausfall der anderen elektrischen Zusatzgeräte einen kontinuierlichen Betrieb zu gewährleisten. Nicht parallel 
mit anderen Zubehörgeräten verdrahten.

VORSICHT!
Die Batterie vor der Verdrahtung der Lichtleiste abklemmen, um versehentliche Kurzschlüsse, Überschläge und/oder 
Stromschläge zu vermeiden.

Allgemeine Verkabelungsanweisungen

Bevor der Versuch unternommen wird, den Kabelbaum der Lichtleiste anzuschließen, muss der nachfolgend dargestellte 
Schaltplan beachtet werden. Der Schaltplan beschreibt die Funktion der einzelnen separaten Drähte.

1.  �Die Drähte vom Fahrzeug-Pluspol (Batterie, Lichtmaschine, Sicherungsblock) an die Schalttafel in der Fahrgastzelle verlegen. 
Geeignete Hochtemperaturkabel verwenden, wenn sie durch den Motorraum geführt werden. Eine geeignete Sicherung so nahe wie 
möglich an der Position der abgegriffenen Spannung anbringen. Für jeden Schaltkreis eine Sicherung gemäß Datenblatt verwenden.

2.  �Die Drähte an der positiven Seite des Bedienfeldes durch Löten oder mit Schnellkupplungen anschließen.
3.  �Nachdem die Lichtleiste montiert wurde, den Kabelbaum in das Fahrzeug an die Position der Schalttafel verlegen.
4.  �Die Drähte des Lichtleisten-Kabelbaums an die geschaltete Seite des Schalters anschließen. Die Kabel-Farbbelegung / 

Funktion ist der Legende im Datenblatt zu entnehmen.
5.  �Den schwarzen Draht des Lichtleistenkabels an einen massiven Erdanschluss des Fahrzeugs anschließen (im Idealfall direkt 

an den Batterie-Minuspol).
6. � Alle Kabel und Drähte mit Kabelbindern und Gummi-Tüllen schützen.

Verkabelungsanweisungen:

2. �Darauf achten, dass die Fahrzeuglackierung nicht beschädigt wird. Die Fahrzeugleiste gemäß Länge der Leiste bohren und dabei sicherstellen, dass 
die Bohrungen alle erhöhten Gewebe sowie die interne Verkleidung und vorhandene Fahrzeugkabel verfehlen.

3. �Wenn die elektrische Verkabelung unter der Lichtleiste erfolgen muss, ein zusätzliches Loch in die Tafel bohren und vor der Montage der Lichtleiste 
eine zusätzliche Tülle anbringen.

WICHTIG: -
Die vier Schrauben aus dem mitgelieferten Einbausatz in den Befestigungskanälen anbringen und in die Mittelposition schieben, die Sie gebohrt 
haben. Eine Unterlegscheibe und den Gummifuß auf der Schraube anbringen, und anschließend die Lichtleiste am Panel anbringen. Unter dem 
Panel die übrige Unterlegscheibe und Mutter auf der Schraube anbringen und mit 1,5 Nm anziehen.
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Wichtig!
Elektrische Leitungen können andere elektrische Geräte beeinflussen. Verlegen Sie Kabel immer möglichst entfernt von 
störanfälligen elektrischen Leitungen (z.B. Radioantennen, Antiblockiersysteme etc.). Sollte das nicht möglich sein, kreuzen Sie die 
Kabel 90°, um den direkten Kontakt so weit wie möglich zu vermeiden.
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Optionen und Wartung:

Eine gelegentliche Reinigung der Streuscheiben sorgt für eine optimale Lichtausbeute 
Vorsicht bei der Reinigung der Streuscheibe: Obwohl es ein hartes Material ist, kann 
Polykarbonat sehr leicht zerkratzen. Lichtscheibe und Basis mit Seife und Wasser 
oder einer Lichtscheibenpolitur und einem weichen Tuch reinigen. Keine Lösungsmittel 
verwenden, die das Polykarbonat beschädigen könnten. Die Lichtscheibe keinem 
Hochdruckreiniger oder einer Autowaschanlage aussetzen.

Aus- und Einbau der Lichtscheibe 

1.  �Die Schrauben von den Streuscheiben/Abweisern entfernen, dann zunächst den 
Abweiser entfernen und dann die Streuscheibe abziehen.

2.  �Eine geeignete Position zur vorübergehenden Lagerung der Streuscheibe auswählen, 
damit die Oberfläche nicht zerkratzt wird.

3.  �Beim Wiedereinbau einen leichten Druck im Bereich der Streuscheibe ausüben und dabei 
darauf achten, dass die Dichtung nicht beschädigt wird. Die Schrauben wieder anbringen.

Die LED-Lichtköpfe sind so konzipiert, dass sie bei Verwendung von Hochleistungs-
LEDs eine lange Nutzungsdauer gewährleisten. Die Module haben ein niedriges Profil 
und eine hohe Ausbeute mit geringer Leistungsaufnahme. Die LED-Lichtköpfe können 
vor, hinter und in den Ecken der Lichtleiste angebracht werden.

Warnung Modul mit Einzel-LED

ER5012 - LED links
ER5013 - LED rechts

Warnung Modul mit Doppel-LED

ER5014 - LED rechts
ER5015 - LED links

Teilenr. 920-0647-00 (Vers. C) 2018-12-03



Seite 5 von 6

Ersatz-Sets
Beschreibung Teil-Nummer

Lichtscheiben
Ersatz-Lichtscheibe (Gelb) ER5016

Ersatz-Lichtscheibe (Klar) ER5017

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1000 mm/39” Lichtleiste (Gelb) ER5018

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1000 mm/39” Lichtleiste (Klar) ER5019

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1000 mm/39” Lichtleiste (Opal) ER5027

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1250 mm/49” Lichtleiste (Gelb) ER5020

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1250 mm/49” Lichtleiste (Klar) ER5021

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1250 mm/49” Lichtleiste (Opal) ER5028

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1500 mm/59” Lichtleiste (Gelb) ER5022

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1500 mm/59” Lichtleiste (Klar) ER5023

Ersatz-Lichtscheibe mittig, 1500 mm/59” Lichtleiste (Opal) ER5029

Abweiser- & Streuscheibenarretierung
Ersatz-Einzelablenkblech ER5024

Ersatz für Doppelseitiges Ablenkblech ER5025

Ersatz Mittel-Streuscheibenarretierung vorne & Hinten (Paar) ER5026

LEDs
Ersatz Einzel-LED Links (Gelb) ER5012

Ersatz Einzel-LED Rechts (Gelb) ER5013

Ersatz Doppel-LED Rechts (Gelb) ER5014

Ersatz Doppel-LED Links (Gelb) ER5015

Treiber/Netzgerät
Ersatz-Netzgerät Baureihe 13 ER5011
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ECCO Safety Group Europe
Unit 1, Green Park, Coal Road

Seacroft, Leeds, England
LS14 1FB

+44 (0)113 2375340
www.eccoesg.com

Eingeschränkte Herstellergarantie und Haftungsbeschränkung:

Der Hersteller garantiert, dass dieses Produkt am Datum der Herstellung den Technischen Daten dieses Produkts 
(die auf Anfrage vom Hersteller erhältlich sind) entspricht. Diese eingeschränkte Garantie gilt während eines 
Zeitraum von vierundzwanzig (24) Monaten ab dem Kaufdatum. 

DURCH SCHÄDEN AN TEILEN ODER PRODUKTEN, DIE AUF MANIPULATION, UNFALL, MISSBRAUCH, 
FALSCHE VERWENDUNG, FAHRLÄSSIGKEIT, UNZULÄSSIGE MODIFIKATIONEN, FEUER ODER 
SONSTIGE GEFAHREN, UNSACHGEMÄSSE INSTALLATION ODER INBETRIEBNAHME ODER 
DIE NICHT IN ÜBEREINSTIMMUNG MIT DER IN DER EINBAU- UND BETRIEBSANLEITUNG 
DES HERSTELLERS AUFGEFÜHRTE WARTUNGSANWEISUNG ERFOLGTE WARTUNG 
ZURÜCKZUFÜHREN SIND, VERLIERT DIESE EINGESCHRÄNKTE GARANTIE IHRE GÜLTIGKEIT.

Ausschluss sonstiger Garantien:

DER HERSTELLER GIBT KEINE WEITEREN AUSDRÜCKLICHEN ODER IMPLIZIERTEN GARANTIEN. DIE 
IMPLIZIERTEN GARANTIEN FÜR MARKTGÄNGIGKEIT, QUALITÄT ODER EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN 
ZWECK ODER AUFGRUND EINER VEREINBARUNG, EINER VERWENDUNG ODER EINER GÄNGIGEN 
PRAXIS WERDEN HIERMIT AUSGESCHLOSSEN, GELTEN NICHT FÜR DAS PRODUKT UND WERDEN 
HIERMIT IN DEM NACH GELTENDEM RECHT MAXIMAL ZULÄSSIGEN UMFANG ZURÜCKGEWIESEN. 
MÜNDLICHE ERKLÄRUNGEN ODER ZUSICHERUNGEN ZUM PRODUKT STELLEN KEINE GARANTIEN DAR.

Abhilfe und Haftungsbeschränkung:

DIE EINZIGE HAFTUNG VON SEITEN DES HERSTELLERS UND DER AUSSCHLIESSLICHE RECHTSBEHELF VON 
SEITEN DES KÄUFERS BEI SCHÄDEN (EINSCHLIESSLICH FAHRLÄSSIGKEIT) ODER IM RAHMEN ANDERER 
THEORIEN GEGEN DEN HERSTELLER IM ZUSAMMENHANG MIT DEM PRODUKT UND DESSEN VERWENDUNG 
BESCHRÄNKT SICH - NACH ERMESSEN DES HERSTELLERS - AUF DEN ERSATZ ODER DIE REPARATUR 
DES PRODUKTS ODER DIE ERSTATTUNG DES VOM KÄUFER FÜR DAS NICHT KONFORME PRODUKT 
BEZAHLTEN KAUFPREISES. DIE AUS DIESER EINGESCHRÄNKTEN GARANTIE ODER EINEM SONSTIGEN 
ANSPRUCH IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PRODUKTEN DES HERSTELLERS RESULTIERENDE HAFTUNG 
DES HERSTELLERS KANN UNTER KEINEN UMSTÄNDEN HÖHER SEIN ALS DER BETRAG, DEN DER KÄUFER 
FÜR DAS PRODUKT ZUM ZEITPUNKT DES URSPRÜNGLICHEN ERWERBS BEZAHLT HAT. SELBST WENN 
DER HERSTELLER ODER EIN VERTRETER AUF DIE MÖGLICHKEIT EVENTUELLER SCHÄDEN HINGEWIESEN 
WURDE, HAFTET DER HERSTELLER UNTER KEINEN UMSTÄNDEN FÜR GEWINNEINBUSSEN, KOSTEN FÜR 
ERSATZANLAGEN ODER -LABOR, SACHSCHÄDEN ODER ANDERE SONDER- ODER FOLGESCHÄDEN, DIE 
AUS EINEM ANSPRUCH WEGEN VERTRAGSBRUCH, UNSACHGEMÄSSE INSTALLATION, FAHRLÄSSIGKEIT 
ODER SONSTIGEN ANSPRÜCHEN RESULTIEREN. DER HERSTELLER UNTERLIEGT IN BEZUG AUF DAS 
PRODUKT ODER DESSEN VERKAUF, BETRIEB UND VERWENDUNG KEINEN WEITEREN VERPFLICHTUNGEN 
ODER HAFTUNGEN, UND WIRD JEGLICHE ÜBERNAHME SONSTIGER VERPFLICHTUNGEN ODER 
HAFTUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT DIESEM PRODUKT WEDER AKZEPTIEREN NOCH AUTORISIEREN.

Diese eingeschränkte Garantie verleiht Ihnen bestimmte Rechte; gegebenenfalls stehen Ihnen weitere Rechte 
zu, die sich je nach Gerichtsbarkeit unterschiedlich darstellen. In einigen Rechtsprechungen sind Ausschluss oder 
Einschränkung der Haftung für direkte oder indirekte Schäden nicht zulässig.

GARANTIE


